
VKU-Stadtwerke-Award

Digitale Projekte liegen vorn

[20.09.2018] Aus Lübeck, Wuppertal und Trier kommen die Gewinner des
diesjährigen Stadtwerke Awards, der vom Verband kommunaler Unternehmen
(VKU), der Stadtwerke-Kooperation Trianel und der Zeitung für kommunale
Wirtschaft verliehen wird.

Die Stadtwerke Lübeck, die Wuppertaler Stadtwerke und die Stadtwerke Trier sind die Gewinner des

Stadtwerke Awards 2018. Die Auszeichnung wurde am Dienstag (18. September 2018) auf dem VKU-

Stadtwerkekongress in Köln verliehen. Auf den ersten Platz kamen die Stadtwerke Lübeck mit ihrem

Digitalisierungsprojekt OutSteP. Durch die Optimierung und Digitalisierung der Prozesse im Kundenservice

wird die Steuerung, Zählung und Messung aller Kundenanliegen gleichzeitig über eine zentrale Plattform

gewährleistet. Jury-Mitglied Sven Becker erläutert: „Die Lösung der Stadtwerke Lübeck verbindet die

Möglichkeiten der Digitalisierung mit den Bedürfnissen des Kunden in einem bisher einzigartigen

Lösungsvorschlag.“

Den zweiten Platz gewannen die Wuppertaler Stadtwerke mit dem Modell Tal.Markt – Der BlockChain-

Markt für den Ökostrom (wir berichteten). In dem Projekt werden Vertrieb, Bilanzkreis-Management,

Direktvermarktung und wettbewerblicher Messstellenbetrieb in einer gemeinsamen digitalen Plattform

verknüpft. Die vollständige Digitalisierung der Prozesse und die Verwendung der Blockchain-Technologie

als Zertifizierungstool macht die Plattform auch bei kleineren Umsatzmargen wirtschaftlich.

Die Stadtwerke Trier kamen auf den dritten Platz des Stadtwerke Awards. Ausgezeichnet wurden sie für

die Entwicklung eines eines integrierten und nachhaltigen Gewerbegebiets, das unter anderem vom

kommunalen Klärwerk mit Überschussenergie versorgt wird.

Der Stadtwerke Award wurde in diesem Jahr zum neunten Mal verliehen. Ausgelobt wird der Preis vom

Verband kommunaler Unternehmen (VKU), der Stadtwerke-Kooperation Trianel und der Zeitung für

kommunale Wirtschaft.
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